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Dir „Nachricht«» " n-
schrinen jeden Dienstag,
Donnerstag n . Sonnabend
und kosten pro Quartal
1 Mark incl . Postausschlag.
Bestellungen übernehme»
alle Postanstalten.

Annoncen kosten di»
einspalrige Corpuszeileoder
deren Raum 10 A>, für
auswärts 15 s>. Annoncen

k» »L«n auch angiioW « «»-
von dm HWen : Btittnor
u. Winter in Oldenburg
E . Schlotte in BremelK
Haasenstein und Vogl «,
in Bremen und Hamburg,
I . Nootbaar in Hamburg,,
Rudolt Moste in Berlin,
Th . Dietrich L Comp,
in Cassel , G . L. Daube
L Comp , in Frankfurt am
Diain und von andere » !

Jnsertionr -Comptoir ».

für Stadt und Elsfleth.
137 . Sonnabend , den 24 . November 1877 ..

Eine Stimme aus der Handelswelt.
0 Hamburg ist daS Eldorado der deutschen Freihändler

L Wut prix , und cs darf gewiß als ein bedeutungsvolles Symptom
angesehen werden , daß gerade jetzt, wo die Vertreter beider Rich¬
tungen , de» Schutzzolls und des Freihandels , heftig mit einander
ringen , eine Stimme in Hamburg für den Schutzzoll laut wird,
der man ein bedeutendes Gewicht nicht absprechen kann . Der
Hamburger Großkaufmann Gustav Godesroy , Inhaber eines der
bedeutendsten Kaufhäuser der alten Hansastadt , veröffentlicht näm¬
lich mit Bezug auf den entbrannten Streit einen Artikel in der
„ Nordd . Allg . Ztg . " , welcher sich in treffender Weise gegen den
absoluten Freihandel erklärt.

Zwei Punkte machen dieses Schriftstück , auf welches wir
weiter unten noch näher eingchen werden , noch besonders inte-

! reffant : Erstens , daß ein Kaufherr , dessen Geschäft auf massen-
! haftem Import ausländischer Maaren beruht , sich für Schutzzoll

erklärt . Nach den landläufigen Begriffen schädigt er sich selbst
- dadurch am meisten » weil die Einführung wirklicher Schutzzölle
! die Einfuhr ganz erheblich verringern würde . Herr Godesroy
! weist aber nach, daß Schutzzölle die Kaufkraft des niederen Volkes

ganz eminent steigern.
> Der zweite charakteristische Punkt ist die Mahnung , Ham-
! burgs Bürgerschaft möge » Freihafen " nicht mir „ Freihandel"

verwechseln ; erhält eS fürnöthig , dieser Mahnung die erklärenden
Worte bcizusügen : Der Freihafen sei ein ganz aus den deutschen
Zollgrenzen ausgeschlossenes Gebiet , der Freihandel dagegen rin
wirthschafllicheS Handclsprinzip . Besser kann die leider bei einem
großen Theil des Volkes herrschende Begriffsverwirrung in handels¬
politischen Angelegenheiten nicht gekennzeichnet werden . Diese
Unkenntniß der einfachsten Begriffe ermöglicht es leider den Partei-
redncrn , den wahren Kern der einschlägigen Fragen zu verhüllen
und nachher in den gesetzgebenden Körperschaften auf ein Mandat
zu pochen, das ihnen oft genug der Unverstand übertragen Hot.

Freihandel czuanä msms ( durchaus ), sagt Herr Godesroy.
in allen Ländern würde allerdings das Eldorado einer Welt ohne
Zoll schaffen , weiche Deutschlands Industrie mit Dank acceptircn

^ würde ; da wir aber der iudirecten Zölle und Abgaben nicht ent¬
behren können , so haben wir mit den Thalsachen zu rechnen , und
scheint eine BegriffSverwrchselung vorzuliegcn , wenn man eS
Freihandel nennt , daß andere Länder sich mit hohen Zöllen um¬

geben , während wir die Erzeugnisse fremder Industrie und fremde-
Produkte entweder ganz frei oder minimal besteuert hereinlafjen
ein solches System ist in meinen Augen ein dem Auslande ge¬
währter Schutzzoll . DaS Wort Freihandel bedingt an und für
sich Gegenseitigkeit . Bei Feststellung eines wirthschastlichen Systems,
muß in einem wvhlgeregcltcn Staate dasjenige gewählt werden,,
wobei sich die Majorität der Staatsangehörigen am wohlsten fühlt . .

Daß unsere Industrie nicht florirl , sondern zurückgehl , wird-
aüsritig zugegeben . Verdient wird nichts , viele Werke ardeilcn
mit Schaden , der Fabrikherr ist seiner Existenz wegen gezwungen,
auf die Löhne der Arbeiter zu drücken, die Einnahme des Einzelnen
nimmt ab , alle Eisenbahnen , Grundeigenthümer . Detaillistcn , der
FiscuS , sic alle empfinden diese Verdiensilosigkcit , während , wenn-
es der Industrie wohl geht , die Verdienste uno reichlichen Tage¬
löhne sofort einen wohlthätigen Einfluß , der allen Schichte « der
Bevölkerung zu Gute kommt , fühlbar machen . ES ist doch wohl,
für Deutschland verdienstlicher und vortheilhaftcr die Tagelöhne
im eigenen Lanse ousgeben , statt an das Ausland zu zahlen für
eingesührtc industrielle Erzeugnisse . Wenn z . B . unserer Ham¬
burger Gcwerbthätigkeit Aufträge zufließen , bei deren Ausführung,
bedeutende Summen an Tagclohn verausgabt werden , wobei steht
sich die Bevölkerung unserer Stadl besser, daß die Aufträge hier
ausgcsührt und die Tagelöync hier verausgabt werden , oder daß.
die Aufträge sammt dem Hamburger Gelbe ins Ausland wandern ? '
Lohnende Beschäftigung im Jnlande verbreitet Wohlstand in allen
Kreisen und eS scheint mir , daß dieser der Allgemeinheit vielmehr
zu Gute kommt , als die Früchte der .Theorien deS extremen Frei¬
handels . selbst wenn seren Anwendung das wollene Kleid uni
30 Pf . verbilligen , soll ! - « . Um Eonsumeut sei» zu können , muß;
man in erster Linie Prodment sei » . Was nützt billiger kaufen
zu können , wenn die Mittel zum Kausen fehlen?

Ist eS denn so unbillig , daß die Producenten und Indu¬
striellen eine Besteuerung der eingcsührleu Erzeugnisse durch Ein »,
gangszölle fordern , um wenigstens die erdrückende Last der. ein¬
heimischen Steuern auszuzleichen , denen der Ausländer nicht
unterworfen ist ? Hamburg als Handelsstadt , sowie Kaufleute
und Importeure , seine Rheder und Eommissivnäre , Makler,.
Grundeigenthümer und Arbeiter , kurz Alle , sie haben ein Interesse
daran , ein cousumtivnS - und zahlungsfähiges , aber auch ein pro-
ducirendks Hinterland zu besitzen, zum Absatz der Importe und.

Politische Gegensätze.
Ein Zeitbild aus der Geschichte der letzten Jahrzehnte Deutschlands

von
Karl von Kessel.

A Fortsetzung . )

„ Dazu habe ich auch volle Ursache . Ich erlebe an meinen
Kindern keine Freude . Denke Dir , dqs Mädchen weigert sich,
uns zu begleiten . " —

Der Geheimrath wechselte mit seiner Tochter einen verstoh¬
lenen Blick.

» Man muß Niemand zwingen, " bemerkte er , » ich zwinge
meine Constantia niemals zu Etwas . Laß sie also zu Hm,je,
wenn sie nicht bei der Parthie sein will . '! —

„ Der Otto ist eben so eigensinnig . » —
» Auch er ? " --
» Ja , er hak mir erklärt , daß er es vorziche , seiner Schwester-

Gesellschaft zu leisten .
" —

„ Das nenne ich doch noch Anhänglichkeit . Nun . was wirst
Du thun , wirst D » absagea lassen ? » —

» Darüber wollte ich eben Deine Meinung hören . Dar
Kainum-stinker ist in solchen Dingen sehr empfindlich . " —

„ So laß uns hinübersahren ; cs wirv ja wohl auch ohne-
Hedwig und Otto gehen . " —

„ Das Mädchen laßt sein Glück von sich, " brummte Herr
von Steinau , » doch ich werde zusagen . Mit diesem Bescheid will
ich den harrenden Bolen abseitigen . " —

o- o-

Als der Wagen , welcher die geladenen Gäste nach dem Gifte-
des Freiherr » von Winsenihal führte , in der Ferne in xincc
Staubwolke verschwand , sielen sich die beiden zurückgebliebenen"
Geschwister in die Arme und drückten einander herzlich die Hände.

„ Run geschwind , nimm Hut und Shawl liebe Schwester,»
sagte Otto , » unsere Freunde erwarten uns , wie Du weißt , und,
nach langer Zeit haben wir wieder einmal die Aussicht , einige
heitere Stunden zu vollbringen .

" —
„ Ich bürde Dir alle Verantwortlichkeit auf , wenn der Vater

erfährt mos wir gclhan haben, » emgegiiele Hedwig halb lächelnd,
halb mit der Gcberde der Aengstiichkeit

„ Gut , ich übernehme dieselbe . " beruhigte der Bruder ; „ ich.
stelle mich nötyigenfallS als der allein Schuldige in die Bresche -,
und ans mich mag dann der ganze Zorn niedersallen . « ''

(Fortsetzung folgt . )



Hur Production der nöthigen Erzeugnisse für die Ausfuhr . Nun
und nimmer aber werden wir uns ein solches erhalten, wenn wir
durch das blendende Schlagwort des „ Freihandels "

, durch die
freie Einfuhr der industriellen Erzeugnisse fremder Länder, welchen
r» gar nicht in den Sinn kommt , uns Gegenseitigkeitzuzugeftehen,
unserer Industrie die Möglichkeit der Existenz und des Verdienstes
rauben.

Rundschau.
* Berlin , 21 . Nov. Die „ Prov. - Corresp. " schließt eine -

übersichtliche Darstellung der französischen Krisis mit dem Satze:
Da sich der Marschall auf die ihm bis 1880 übertragenen unbe¬
dingten Vollmachten und auf die ihm von der damaligen conser-
vativen Mehrheit zugewirsene Aufgabe beruft, die jetzige Kammer-
majvrität aber mtt gleicher Entschiedenheit ans die ihr durch die
republikanische Verfassung übertragenen Rechte, so ist eine
Lauernde friedliche Lösung des liefen Gegensatzes kaum in Aussicht
zu nehmen.

* Köln, 20. Nov . Die hiesige königl . Polizeidirection
läßt durch die „ Köln. Ztg .

" mitthcilen, daß bei Mühlhofen,
Bürgermeisterei Bcndorf , Kreis Koblenz , gestern Nachmittag
auf dem Rhein ein Dampfschiff gesunken ist mit 700 Centnern
Arsenik.

* Wien, 20 . Nov . Der oberste Gerichtshof in Pest hak
die neun wegen der Szeklcr Affaire Angeklagten frcigesprochen;
in Folge dessen sind dieselben sofort aus der Haft entlassen.

* Wien, 21 . Nov . Der „ Pol . Corr. « wird aus Belgrad
vom heutigen Tage gemeldet : Bor den aus dem Paschallik von
Widdin in den Bezirk Pirot eingefallenen Tscherkessen fliehen die
türkischen wie die christlichen Einwohner in Massen . In Folge
der Annäherung der Tscherkessen an die scrdflch - Grenze hat die
serbische Regierung die Einwohner der Districte Negotin , Zaicar,
Knjazevatz und Alcxinatz aufgefordert , sich zur Räumung ihrer
Wohnstätten bereit zu halten . — 'Nach einem der genannten Corre-
spondcvz aus Bukarest vom heutigen Tage zugegangenen Tele¬
gramm ist gestern bei Rasti overhalb von Kalafat ein türkischer
Dampfer von einer rumänischen Batterie in den Grund gebohrt
worden. Der türkische Ort Zellt Palanka ist in Brand geschossen
Worden.

* Petersburg, 21 . Novbr . Der „ Rcgierungsbote - ver¬
öffentlicht einen kaiserlichen Befehl , durch welchen die Ausfuhr
von Lebensmitteln aller Act aus den Häfen des Schwarzen Meeres
in das Ausland verboten wird . — Nach einem officullen Tele¬
gramm aus Bogot fand ein bedeutendes Vorpostengefecht am 19.
d . am Lom bei PyrgoS , Khanguel, Tschesma und zwischen Tschistik
und Trestenik statt . Dasselbe dauerte von Morgens 9 bis
Abends 6 Uhr . Die Türken äscherten Pyrgos ein , wurden jedoch
nach einem sehr hartnäckigen Kampfe unter bedeutendenVerlusten
schließlich geschlagen und bis hinter den Lom zurückgeworfen.
Unsere Vorposten besetzten ihre früheren Stellungen auf der
ganzen Linie wieder.

* Pvradim, 20. Nov . Die Türken beantworteten die
gestrige wegen Einnahme von KarS seitens der Russen abgegebene
Geschützsälve lebhaft. Eiu allgemeines heftiges gegenseitigesBom¬
bardement erfolgte, welches heute fortgesetzt wird . Wetter fort¬
dauernd günstig

* Bukarest, 21 . Nov . Dem „ Nomanul " zufolge nahmen
die Rumänen heute Vormittag 9 Uhr Nahova nach dreitägigem

Kampfe. Die Türken flohen, von den Rumänen verfolgt, gegen
Lom , Palauka und Widdin.

Locales und Provinzielles.
- j- Elsfleth , 23 . Novbr . Da in der Hauptversammlung

des hiesigen Turnerbundes am Mittwoch , den 14. November,
einige Unregelmäßigkeiten vorkamen, wurde am Mittwoch , den
21 . November, eine von 10 Mitgliedern beantragte und ziemlich
gut besuchte außerordentliche Versammlung abgchalten. Nachdem
die Rechnungsablage und diverse Besprechungen in der Haupt¬
versammlung erledigt, standen noch folgende zwei Punkte auf der
Tagesordnung : 1 . Neuwahl des Comiles zur Arrangirung der
am zweiten Feiertage zu veranstaltenden Weihnachtsfeier und 2.
cvenluclle Neuwahl deS ganzen Vorstandes . Gewählt wurden als
Comite - Mitglicder die Herren : Ruykhaver , Bodcnkamp,
AlmS und D . Oltmanns; außerdem als Vorstands - Milglieder:
Lüers, Turnwart , Lücken, Stellvertreter, Sulenberg,
Sprecher , D . G. Baumeister, Schriflwart, Ruykhaver,
Kassenwart und Alms, Zeugwark . Da die Weihnachtsfeier im
vorigen Jahre zur allgemeinen Befriedigung der Betheiligten
verlaufen , soll auch in diesem Jahre dieselbe in ähnlicher Weise
durch Ball , Gralisverloosung und WcihnachlSbaum staltfinden,
nur soll der etwaige Ueberjchuß diesmal dem Elsflether Frauen.
Verein zerfließen , mit dem Bemerken: zur Verwendung nach
eigenem Ermessen.

Z Bei dem heutigen orkanartigen Sturme trat die Weser
hier aus ihrem Flußbett - .

tz Die Schiffer - und Rhedergesellschaft Concordia hält
morgen (Sonnabend ) Abend Sitzung.

Nach Nachrichten aus Newyork ist die hiesige Brig
„Angostura " , deren Totalverlust wir bereits früher meldeten, am
14. October auf 39§ U. und 460 FVs in sinkendem Zustande
abandonnirt und sind Eapitain und Mannschaft durch das irr¬
ländische Schiff «Chance" gerettet und in Philadelphia gelandet
worden.

* Das Concert der Capelle des Schleswigschen Fuß-Artillerie-
Regimens Nr . 9 findet am Donnerstag , den 29 . November, im
Saale der Frau Willwe Gemeiner statt.

** Herr Or . well. Silo man I. in Norden schreibt unter
dem 17 . Juli in Bezug auf das Pianino aus der Fabrik des
Th . WeidcnSlaufer in Berlin (siehe heutiges Inserat) :

„ Geehrter Herr W -stdeiislaiifcr! Seil dem 10. Februar bin
ich im Besitz des von Ihnen mic eingesandten P . 'No . 4 und
würde es unrecht von mir sein , wenn ich länger mit der damals

, in Aussicht gestellten , schon längst von mir geplanten Versicherung
zurückhielte , daß dasselbe nach allen Seiten hin mich vollständig
befriedigt. So wenig ich Anfangs mich mit demselben befreunden
konnie , ich war 26 Jahr an einen Jrmlcr (Flügeisabrikant Leipzig)
gewöhnt, jetzt sind es wahre Wcihestunden, wenn ich Beethoven,
Mozart, Weber spiele : der Baß so muchlig , der Diskant wie
Glocke auf Bergcshöh '

, alle Töne so rein und klar, die Klangarl
bezaubernd, so wunderbar verschieden von allen anderen Instru¬
menten, die unsere gute Stadt Norden aufzuweisen hat . Ich sage
Ihnen meinen besten Dank ! Ich kann Ihr Fabrikat aus voller
Ueberzeugnng empfehlen und gestalte Ihnen gern, etwaige Reflec-
tantcn auf, wich zu verweisen . Mit vollständiger Hochachtung
vr . msä . Silomon I . «

Amt Berne.
Wider den Bahnwärter Johann Ger¬

hard Koopmann zu Bettingbühren ist
auf erklärte Guterabtretungheute der Concurs
der Gläubiger erkannt worden.

Anträge aus Fortsetzung des ConcurSver-
fahrens sind bis zumA . December d I.
bei dem Unterzeichneten Gerichte zu stellen,
Widrigenfalls der Concurs wieder aufgehoben
werden wird.

Berne, 1877. Nov . 14.
Amtsgericht

Kitz. _
Bei Hals - und Brustleiden , als

Husten. Heiserkeit . Catarrh , Keuch¬
husten, Kinderkrankheiten re . ist der

L» V Sl G L ZL OM L A
von E - Walter in Breslau NU
bewährtes Mittet. Bei seiner uuüberlrefst
lichen Güte kostet die Flasche mir 1 Mk.
85 Ps. , ffz Flasche 75 Pf . Allein echt bei

G . H . Wempe in Elsfleth.

Spielwerke
4 bis 200 Stücke spielend; mit oder
ohne Expression, Mandoline , Trommel,
Glocken , Castagnctlen , Himmelstimmen,
Harjenspiel rc.

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend; ferner Ne¬
cessaires, Cigarrenständer , Schweizer-
Häuschen , Phvlographiealbums , Schreib¬
zeuge , Handschuhkasten , Briefbeschwerer,
Blumenvasen , Cigarren - Etuis, Tabaks¬
dosen , Arbeitstische, Flaschen , Biergläser,
Portemonaies , Stühle rc . , alles mit
Musik. Stets das Neueste empfiehlt

I . H . Heller , Bern
' Alle angeboteneuWerke , in denen

mein Name nicht steht , sind fremde;
empf . Jedermann directenBezug, illustr.
Preislisten sende franco.

MZMSLSMO ' G .
" " "

Um meine allseits anerkannten Fabrikate
auch am hiesigen Orte cinznführen. will ich
innerhalb 4 Wochen den nächsten Käuferner¬
höhten Rabatt abgeben . Kostenfreie
H> ortobefendung,leichteZahlungs-
weise. Bei Baarzahlung bes . Voriheile.
EoulanterVerkehr . Zeugnisse, Preis - Courant
sof . gratis. HK.
ZZ « S' I « 8» , Große Friedrichstraße.

krok. Or. Lokäisr 's
Univcrsalihee gegen

und
IkI » Ke » Iki

verordnet
Or . uikä, Nüllsr,

Frankfurt a M,
Friedeustraße 5.



Beste deutsche
Haushaltungs -Kohlen,

billigstes Feuerungsmatcrial . empfehle frei
jn 'S Haus L 1 Alk . 10 Pf . pro Centner,
bei Abnahme von 1000 Kilo ä, 1 Mk . pro
Centner.

d . 6 . Lor ^sleäs §olm.

H . von Oimbom '
s

Dannin-, Vlisarin - , Oalius- , Laiser - , 8alon-
und andere Unten ^eiestusn sieb durost
Isbstafte sturste , grosse stiüssigsteit und
sostneliss Droestnenaus und liefern noost
naest längerer 2eit sesturl'e, nie idei-
«stende Oopien.

Bager in den diversen Sorten stei
T» . LLussKvS.

I '
ranZLkurtsr Domdau-

IiOttsris.
Ziehung am Sir . Decbr .Z L8TT.

6är1 Md6rt - I .008S
Ziehung am L5 Decbr . L8T7.

Zu diepr Lotterie erlasse ich Loose
Dombau-Loose 1 Stück zu 4 Mark,

12 Stück zu 45 Mark.
Carl Albert-Loose1 Siück zu 6 Mark,

12 Stück zu 70 Mark.
Hauptgewinne im Werthe von 30,000 Mk . ,
20,000 Mk . bis abwärts 10 Mk . , im

Ganzen 20,000 Gewinne.
Alle Thcilnchmec , deren Loose mit einer

Niete gezogen werden , erhalten mit der
Ziehungsliste das Portrait des Deut¬
schen Kaisers in eleganter Ausstattung
franco und gratis übersandt.

Bestellungen wolle mau baldigst machen
um allen Wünschen genügen zu können.

W « lix LtLLVS- ZsA «;!».
_ Frankfurt o . M.

H b s i?

Millionen
UarlL Oold

müssen in der allerneuesten, vom Staats
8 arvdvr § eingerichteten und xaiantirtsn
großartigen Olllälottsris innerhalb
einiger Monate in 7 Abtheilungen
sicher gewonnenwerden, dieselbe enthält
nur 85,500Loose, worunter 46,200 Geld¬
gewinneim Betrage vonüber 8 Llillionsn
Narlc Colä. Die HauxtKŜvlnve sindsvsnt . NarL 375,000, 8pf 6. Älaik 6r0lä
256.000, 125,600, 86,600 , 60,000.
50 . 000 , mehrmals 30,000 , 20,000,
15 .000, 10,000, 5600, 4000 NarL sto.
Zur jetzt bevorstehendenGewinnziehnng
1. Abth. kostet sin xavros OriKinalloos

ü Ws .Z'iL r r ^
3 Mark ein üalbss, 1 Mark 50 Pf . ein
Viertel Ori 'inallooe (mit dem Ltaats-
vaxxsn versehen ) und bitte mir Be¬
stellungen unter Einsendung des Betra¬
ges oder durch kosteinrablnnAs-Larte
bis zum 1 . o . I.
zugehen zu lassen. Auch versende die
Ori§inaHo 08s gegen kostvorsobuss. Dis
amtl . Gewinnliste , sowie die gewonnenen
Gelder sende sofort nach der Gewtnn-
ziehung prompt zu.
i- sr . 8am8 . Lokn.

Laupt-Oomptoir lind LanLAssoliLkt.
^ n a LZ1 kr NL L7 L7.

Zue Ättferliguug von

Visitenkarte«
( 100 Stück 2 Mark) cmpfichlAsich die
^ iivIKÄiriieKv « vL von

I, . LSs-K.
Zu verkaufen.

Sieben Gräber auf huschen, allen
Kirchhof. M.

Mein Lager von Lelm - Schaukel
und Kinderstühlen , Blumentischen
undStändern , nach den neuesten Mustern,
sowie alle Sorlen Wischtuch - , Arbeits -,
Hand - undPfeifenkörbe, wobei viele
zur Stickerei eingerichtete Sachen , empfiehlt
um bevorstehenden Feste

v . » « « «Sei

«»
fertrsuen kann ein llranker

Haupt-Gewinn

6V.

P75,000 Hurst.

Olüvks-
^ .L1261 § 6

Dis tlswimrs
Karallkirt clsr
8tast . Lrsts
2isstuug : 12,
und 13 . vso.

V«I H» nur zu einer solchen Heilmethodehaben, welche,
I d wievr . Airy' s Naturheilmethode, sich thatsäch-
^ lich bewährt hat . Daß durch diese Methodeiinßerst

günstige , ja staMenerrkgen - e Heilerfolge erzielt wur¬
den , beweisen die in dem reich illnürinen Buche:

( - Hr. /iip^
'8 k'latui'tisümslstolle -^

! abgedrucktenzahlreichenOriginal -Ntteste , laut
I welchen selbst solche Kranke noch Heilung fanden,
I für die Hilfe nicht mehr möglich schien . Es darf
j daher jeder Kranke sich dieser bewährten Methode
! um so mehr vertrauensvoll znwenden, alS die Lei-
! tung der Kur auf Wunsch durch dafür angestellte
! praktische Aerzte gratis erfolgt. Näheres darüber
! findet man in d^m vorzüglichen, 544 Seiten
! starken Werke : vr . Uirys Naturheilmethode,

10V. Ausl ., Aubel -Artsgabe , Preis 1 Mark,
» Leipzig , Richter's Berlags -Anstalt , welche das
! Buch aus Wunsch gegen Einsendung von 10 Brief¬

marken L 10 Pf . direct franco versendet.

^ n Möstc . h , ji das L) UÜ, oonatmg in
der Expedition diesesBlattes. _
KMIlÄUS ^ NLRKtZIR
Versicherungs -, Schisssbcsrachüurgs - und

Heuer-Gcschäst.
St . Ä . M ^

S8VS ' .

Mrn . La -vloi - ^ 6o.

Uk^ vustle - iipon -T'vns.
Gewerbe Verein.

Sonntag , den T °r . November,
Abends 8 Uhr,

ordentliche Versammlung
im Pereinsloeale.

Da mehrere wichtige Gegenstände auf der
Tagesordnung stchen , so wird um zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder gebeten,

ZZSI°

Z .Z8S6U ! 'ALLZ - 6l )Wx ^ AM6.
Außerordentliche

Gcllmllversammlmls;
am 15. Decbr , Nachmittags4Mr,
in der „ Union " bei Herrn Gasiwirih
AddickS in Brake.

TageS - Ordnung -.
Besprechung über die Auflösung der
Gesellschaft, event . Sistirung des Ge¬
schäfts der Gesellschaft.

LLiv LSirvetivi»

WslcMKricgcrvcrcill.
An das am Sonnabend , den T4-

d. Mts - stattfindeude
StiftMTgsfeft

wird erinnert und um zahlreiche Behelligung
der Kameraden ersucht.

Ldvir H^« i 8tr»siÄ
M . Di - December- Versammiung fällt des

Stiftungsfestes wegenaus. _

Lilldenhof bei Elsfleth.
Sonntag , den T5 . November,

Lu zahlreichem Besuche kadct ergebenst ein

j L » » » rsÄ » nK »» » Wetkvilii-
KUttK ni » «fliv

66 ^ 1mi - 6LlLUL6U
der vom 8tuuts OamsturA Auruntirten
grossen Oeld- Ontterio , irr rvolvster

üstsr
8 WUtH « «» « » MnirlL

sioster Akvvvullkrr werden müssen.
Oie Oevviune dieser vortsteiistnOen

Oeid - Ootterie , weleste planAswäss
nur 85,500 Ooose entstülk , sind fol¬
gende : nümliest 1 Osvviun sv . 375,000
.Viarst , speeieii N erst 250,000, 125,000,
80.000 , 60,000 , 50000 , 40000, 36,000,
6 inn ! 30,000 und 25,000 , 10 mal
20,000 u . l 5,000 , 24 mr>.I 12,000 und
10 .000, 31 mul 8000, 6000 n . 5000, 56
mul 4000, 3000 u . 2500, 206 mul 2400,
2000 und 1500, 412 mal 1200 und
1000 , 1364 mul 500 , 300 und 250,
28246 mal 200, 175 , 150, 138 , 124
und 120, 15839 mul 94. 67 . 55 . 50.
40 und 20 üllnrst und stammen soleste
in wenigen Nennten in 7 ^ .dtsteilnuASN
/.ur siostereu LntsoireiduriA.

Oie erste Oswinn - Liestun § ist
nmtliost auf den
LT ii LÄ ir « « vi »il » vn ül
festssestelit, u . kostet stisrriu
das ganzeDncfmalloos nur 6 Rerchsmk.
das halbe Driginalloos nur 3 Rerchsmk.
das viertel Driginalloos11/2 Rerchsmk.
und werden diese vom 8tnnts Anran-
tirten OriAinuiloose ( steine verstotsnen
kromessen ) Ze^en trunstirte Rinsen-
duvA des Betrages oder KsZen kost-
vorsostuss selbst nnest den entfernte¬
sten flehenden von mir versandt.

deder der stefsteilflrten erstält von
mir neben seinem Original - Noose
nuost den mit dem 8tnnt8WLp »pen ver¬
gebenen Ori§insl - klun Kratis und
nuvb stnItAebubter LiebuvA sofort
die um Nieste LiestunAsliste unnufM-
fordsrt rmASsandt.
Die Auszahlnng und Versendung der

Gewinugelder
erfolgt von wir direet an dis Inte¬
ressenten prompt und unter streng¬
ster Versestwiegenstsit.

dede Bestellung staun man
einHst auf eine Bostein-
^ustlungsstnrte mussten.
Ann wende sieb duster mit

den Aufträgen Vertrauens-
vol! an

K» M» iivI SZLi ' Li.sel » « !' 8« » ^ . ,
Lanquier und ^Veestsel -Oomptoir

in Hamburg.

Am ersten Weihnachtstage,
Abends 6 Uhr,

findet im Locale der Fra » Wwe. St eg e ein

oorMLLI,
verbunden mit

Weihnachtsbaum
und Gratis - Verloosung . stakt , wozu
Eintrittskarten ä 50 Pfg. bei Frau Wwe.
Stege und L . ZI r k zu haben sind.

LLrss » DoiriLt « .



Armkörbe in allen Größen, sowie die
beliebten braunen Polkakörbe mit Zacken
lind stet» vorräthig bei

« Ilt nelt l
Elsflether

Vorfchutz-Verein
Heute Sonnabend, den 24. d . Mts . ,

Nachmittags 3 Uhr, findet im Gasthause
der Frau Gemeiner eine Generalversamm¬
lung statt.

TageSordnun g:
1. Berichterstattung uvd Borlcgung der

JahreS- Rechnung pro 1876 Juli 1 . bis
1877 Juni 30.

2. Neuwahl eines Directors und vier
Ausschußmitgliedern.

Elsfleth . 1877. November 16.
IBvr V « i 8t » « ck.

Louvabeuä , äeu 24. November.
1UA68 - OränuuA:

1 ) Oesebästlivbtz NittiieiluuAöv.
2) Vor ! VALN vom krüsiäium äe8 Nuu-

tisvsteu Vsröius, detrolkoaä Kesetr-
vntrvürkö über Lüdrnuss von Löten
auk Luutkabrteisobiö '

eQ unä LrükunA
von Llasebinisten.

3 . VortruA.

D8- L'uruer-
üetker bunä.
Mittwoch , den L6 December,

Abends 8 Uhr,
jm Kocsle drs Herrn Ahlrrs in

Bberrcge:
ZM' irLI v 'dZ

verbunden mit vorheriger Siktttts-
^ vrI « « 8R» I» K undTannenbaum.
Kinder haben keinen Zutritt. Eintrittskarten

- bezw. Loose L 50 Pfg . sind schon jetzt bei
den Unterzeichneten Comits - Mitgliedern,
sowie auch bei verschiedenen Mitgliedern deS
Vereins zu haben. Tanzkarten für
Nichtmitglieder ^ 2 Mark find Abends an
der Casse zu haben.

Der Reinertrag soll dem hiesigen Frauen-
Verein zur beliebigen Verwendung über¬
geben werden, und bittet unterzeichneteS
Comite , der guten Sache wegen , um zahl¬
reiche Betheiligung.

Das Comite:
Ruykhaver . D . Oltmanns . AlmS.

Bodenkamp . Luers.

Lienen Am ersten Weihnachts'
tage , Abends 5 Uhr, findet im neuen
Saale des Herrn KV . Hi - ,,,,8 daselbst ein

(üoneert,
-M«

auSgesührt von der Schröder ' schen Capelle,
verbunden mit

Tannenbaum und
Gratis - Verkäsung

statt.
Eintrittskarten u 50 Pfennige sind von

Sonntag , den 25. Nov . an bei Herrn D.
Bruns zu haben.

Das Comit « ,

Elsfleth . Für Rechnung dessen den es angeht , sollen von
Donnerstag , den 22 . November mr, und
nn den folgenden Tngen, Nnchm. 2 Me
anfangend , in de VricS Gasthause Hieselbst öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkauft werden:

fertige Herren - Garderobe , als : Ueberzieher , Jaquets,
Hosen , Westen , Knaben - Anzüge und Joppen in allen
Größen ; ferner : Unterziehzeuge , Schlaf - und Pferdedecken,
auch Teppiche, Damenjacken, Damenkleider und Damen¬
mäntel.

Die Auctron beginnt an jedem Tage Nachmittags V Uhr;
außerdem wird Vormittags für baar Geld verkauft.

I Kauflicbhader laset ein
LZ « ite »slLK»»sp

Magen - und Darmleiden
oder chronische Verschleimung der Berdauungsorgane und deren so
zahlreichen Neben - und Folgeleiden werden mit bestem Erfolgegründlich
geheilt . Kranke dieser Art wollen nur so viel Vertrauen soffen und alles Nähere, sowie
die vielen Atteste — auch aus Oldenburg — deren Aussteller nicht öffentlich genannt
sein wollen, gratis und franco in Empfang nehmen.

Heide, ( Schleswig - Holstein) . «R . W' . V « K»p.
lieber ZO Jahre litt meine 66 Jahre alte Mutter an einer qualvollen

Magenkrankheit,
Appetitmanqel, Kopfschmerz , Erbrechen und noch andere Folgeleiden. Nachdem sie so mancherlei, ja alle»
nur Erdenkliche , leider aber stets ohne Erfolg in Anwendung brachte, ward sie auf Herrn I . I . F.
Popp in Heide ( Holstein) aufmerksam gemacht . Sie folgte dessen Anweisung, und kann ich nach mehr-
wöchentlicher Kur freudig sagen : sie ist nunmehr so gesund und wohl, als sie in den genannten Jahren
nicht mehr war . Zum Wohle ähnlich Leidender bringt dies zur Kunde.

Tiebensee (Holstein) , 11 . Nov . 1876 . Frau Sothma nn.

6OÜ Pfund Mndviehfuttee per Stunde
schneidet beim Betrieb durch einen Mann vermittelst Weil 's neuer Pat . Häckerling-
Maschine - Abbildung und Beschreibung franco und gratis, Garantie und Probe.

iM« « it « HVetI Zun ., Mafchinen -Fabrik in Frankfurt a . M.
Für den Kreis Elsfleth wird ein Vertreter gesucht.

Am Donnerstag , den TS . November:

2 ^ 0rv8868 UilitLir-Ooneert, H-
im Saale der Frau Wittwe Gemeiner,

ansgeführt von der Capelle des SchleSwigschcn Fuß -Artillerie - RegimentS Nr . 9, unter
persönlicher Leitung des Herrn Capellmeistcrs G . ZicmS aus Bremerhaven.

Anfang präcife 8 Uhr
Raelr äsm Oonesrt

Abonnements -Karten t» 75 Pf . sind von heule an zu haben bei Frau Wittwe
ESv»»»«1i»vr sowie I VV 8tvind «» ii»vr Cafsenpreis späterL NP.
ä Person.

I . Abt Heilung
1 . „ Vorwärts," Marsch von Kegel.
2 . Ouvertüre z . Op . „Die weiße Dame,"

von Boildieu.
3 . Leeus et ^ .riv,Mr die Clarinette , von

Bergson.
4. » Skizzen," Divertissement , von Resch.

Es ladet ergebenst ei»

1? i « K r » » » uar
II . Abtheilung.

5 . Ouvertüre z. Op. „ Die diebische Elster,"
von Rossini.

6. „ Am schönen Rhein gedenk' ich Dein,"
Walzer von Ksler - Bsla.

7 . Concert sür Violine von Berivt.
8 . Our- und Noll - Potpourri, v, Schreiner.

Stistensysiem mit neuesten Verbesserungen sür
1 und 2 Zugthicre auch für Handbricb liefern
zu fehr billigen Preifen franco Bahnsracht

unter Garantie und Probezeit.
S' Z« , t ck Ovnip Maschinenfabrik Frankfurt a M-

Solide Agenten erwünscht, woselbst wir noch nichtvertreten sind ._ ^

Attsch-Uaschmm
Zu Weihnachtsgefchenken

empfiehlt eine große Auswahl in Puppen¬
wagen mit Eisen rädern, sowie auch
Kinderwagen undWiegen zu billigen
Preisen.

M.
Zu vermiethen

Elsfleth . Das hiesclbft ( Deichstücken)
belegen ? Höpker ' sche Haus nebst Binncn-
unb Außendeichsgarten auf 1 . Mai k. I . ,
im Ganzen oder getheilt.

Rstllr.

Zu vermiethen
Ein möblirtes Zimmer , mit oder

vbne Kost . Näheres in der Exvcd. d . Bl.

Bremerhaven , 22) Nov . aus See
Luna, Horstmann zurückgckommen

Hamburg . 21 . Nov . von
Merknr . Geffkcn Apm

Rotterdam . 23 . Nov . von
I . H . Ramien . HillerichS Ncwyork
Morgar - tbe . Masclius Baltimore

PlyMvALH , 20. Nov . von Ceara
Befiel , Visier nach Homburg

Redaction , Druck und Verlag von L. Zirl.
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